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AWOday: Der erste Freiwilligentag der AWO findet am 5. und 6. September in den 

Einrichtungen der Arbeiterwohlfahrt Frankfurt statt. 
 
 

Frankfurt, 18.08.2008. Premiere für den AWOday! 

Seinen ersten „eigenen“ Freiwilligentag veranstaltet der Frankfurter Kreisverband der Arbeiterwohl-

fahrt (AWO) mit organisatorischer Unterstützung von Freiwillig - Die Agentur in  Frankfurt am Frei-

tag, den 5. September und Samstag, den 6. September 2008. Dabei führen Mitarbeiter von Unter-

nehmen, unter anderem auch der AWO-Geschäftsstelle, auf freiwilliger Basis in den Einrichtungen 

der AWO in sich abgeschlossene Projekte durch.  

 

Zum Start in diesem Jahr bieten die Einrichtungen der AWO acht Projekte an. Dabei wurden unter-

schiedliche Vorlieben und Talente der Teilnehmer berücksichtigt: So gibt es für die künstlerisch und 

handwerklich Geschickten die Möglichkeit, sich beim Dekorieren und Renovieren kreativ und gestalte-

risch zu betätigen. Wer hingegen einen möglichst direkten Draht zu Menschen sucht, beteiligt sich an 

Ausflügen mit Senioren und Kindern in den Zoo, den Wald oder ein Schwimmbad oder assistiert bei 

der tiergestützten Therapie. Bei allen Projekten erhalten die Freiwilligen die Möglichkeit, die von den 

Einrichtungen betreuten Menschen kennen zu lernen und Zeit mit ihnen zu verbringen. 

 

Dabei geht es um viel: Zum einen soll ein Rahmen geschaffen werden, in dem engagierte Firmen und 

Einzelpersonen eine Zeitspende sinnstiftend und für einen guten Zweck erbringen können und Spaß 

dabei haben, zum anderen wird durch die Realisierung von Projekten, für die im „Alltagsgeschäft“ der 

Einrichtungen keine Zeit bleibt, eine Verbesserung der Lebensqualität der von den AWO-

Einrichtungen Betreuten erreicht.  

 

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist auch die Sensibilisierung für die für die Gesellschaft so wichtige so-

ziale Tätigkeit der Wohlfahrtsverbände und insbesondere der AWO, die sich seit Jahrzehnten für die 

Belange von Senioren, Kindern und Menschen in schwierigen Lebenssituationen einsetzt: „Seit der 

Gründung im Jahr 1919 ist die Arbeiterwohlfahrt besonderen Leitsätzen verpflichtet“, betont Henning 

Hoffmann, Leiter des Verbandsreferats, „und der AWOday bildet einen schönen Auftakt für die Feier-

lichkeiten zum ‚Neunzigsten‘, die 2009 anstehen“.  

 

 



                                              
 

Und außerdem ist der AWOday eine Gelegenheit zum „Reinschnuppern“: Die teilnehmenden Freiwil-

ligen gewinnen praxisnahe Einblicke in die Arbeit und das Leben in den Einrichtungen und machen 

die befriedigende Erfahrung, dass ihre Zeitspende tatsächlich etwas bewirkt und anderen, aber auch 

ihnen selber Freude bereitet. „Eine Erfahrung, die wohl so manchen Teilnehmer dazu bewegen wird, 

sich längerfristig freiwillig zu engagieren“, meint Eva Teichmann, Projektkoordinatorin von Freiwillig – 

Die Agentur in Frankfurt, „sei es, um beispielsweise die während des AWOday geknüpften Kontakte 

zu betreuten Senioren im Rahmen eines Besuchsdienstes zu vertiefen, sei es, um bei in ganz ande-

ren Bereichen angesiedelten Projekten mitzumachen.“ 

 

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Frankfurt am Main e.V. 

Unter dem Motto „Der Mensch im Mittelpunkt“ blickt die AWO auf eine fast neunzigjährige Tradition 

des Engagements im sozialen Bereich zurück. Der AWO Kreisverband Frankfurt e.V. mit seinen zahl-

reichen Angeboten im ganzen Stadtgebiet für Senioren, für Kinder und Jugendliche und für Menschen 

in besonderen Lebenslagen ist als überkonfessioneller Wohlfahrtsverband einer der wichtigsten so-

zialen Akteure der Rhein-Main-Region: www.awo-frankfurt.de 

 

Freiwillig – Die Agentur in Frankfurt  

ist seit Januar 2008 unter der Trägerschaft der Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Frankfurt am Main e.V. 

tätig.  Die Agentur  bietet Menschen, die sich freiwillig engagieren möchten, die Möglichkeit, sich aktiv 

an sozialen Aufgaben und Projekten zu beteiligen und kooperiert dabei mit Frankfurter Unternehmen, 

Institutionen und Einrichtungen: www.freiwilllig-agentur.de 

 

Pressekontakt: 

Eva Teichmann, Tel. 069 / 298901- 612 

teichmann@freiwillig-agentur.de und eva.teichmann@awo-frankfurt.de 

Freiwillig - Die Agentur in Frankfurt 

Henschelstrasse 11 

60314 Frankfurt am Main 

www.freiwillig-agentur.de 

 

 

Nachstehend finden Sie eine Aufstellung der Projekte, und wann 

und wo sie jeweils stattfinden: 



                                              

 Programm  

Freitag, 5. September 

Wann Wo Was 

Vormittag 

(09.30 h – 

 13.00 h) 

 

Johanna-Kirchner-Zentrum 

Gutleutstr. 317a, 60327 Frankfurt 

„Hase, Meerschweinchen und Co“ 

Tiergestützte Therapie mit alten Menschen 

Vormittag 

(10.00 h – 

14.00 h) 

Anlaufstelle für straffällig gewordene 

Frauen 

Mainkurstr 35, 60385 Frankfurt 

„Holzarbeiten“ 

Renovierungsarbeiten in der Übergangswoh-

nung 

Nachmittag 

(14.00 h– 

 17.00 h) 

August-Stunz-Zentrum 

Röderbergweg 82, 60314 Frankfurt 

„Kreatives Gestalten“ 

Basteln und Dekorieren für die bzw. mit den 

BewohnerInnen der Einrichtung 

Nachmittag 

(13.00 h – 

 17.00 h) 

Kindertagesstätte der AWO 

Niedwiesenstr.113, 60431 Frankfurt / 

Ginnheimer Wäldchen 

„Würmer, Schnecken und andere Lebewesen  

im Wald“ 

Exkursion mit Kindern im Alter von 4-6 J. 

Nachmittag 

(13.30 h – 

17.00 h) 

Kindertagesstätte der AWO 

Niedwiesenstr.113, 60431 Frankfurt / 

Titus Thermen, Nordwestzentrum, 

Walter-Möller-Platz 2,  60439 Frankfurt 

„Schulkinder in Bewegung“ 

Ausflug mit Schulkindern in die TitusThermen 

Ganztägig 

(10:00 h- 

16:00 h) 

Altenhilfezentrum Mörfelden-Walldorf 

Schubertstr. 23-27, 64546 Mörfelden-

Walldorf 

„Lasst Blumen sprechen“ 

Bepflanzung der Innenhöfe 

Ganztägig 

 (10.00 h 

- 16.00 h) 

Bürgermeister-Menzer-Haus 

Am Poloplatz 8, 60528 Frankfurt 

„Stadtwald-Stubb“ 

Umgestaltung eines Gemeinschaftsraums zu 

einer kleinen „Kneipe“ für die BewohnerInnen 

 

Samstag, 6. September 

Wann Wo Was 

Nachmittag 

(13.00 h – 

 17.00 h) 

August-Stunz-Zentrum 

Röderbergweg 82, 60314 Frankfurt 

„Ausflug in den Zoo“ 

mit auf den Rollstuhl angewiesenen Bewoh-

nerInnen der Einrichtung 

Ganztägig 

 (10.00 h 

- 16.00 h) 

Bürgermeister-Menzer-Haus 

Am Poloplatz 8, 60528 Frankfurt 

„Stadtwald-Stubb“ 

Umgestaltung eines Gemeinschaftsraums zu 

einer kleinen „Kneipe“ für die BewohnerInnen 

 


